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Note generali How do linguists become famous? Or are they made famous by others?
This volume sheds light on strategies of the construction of reputation
by way of the discourses on Ferdinand de Saussure in linguistics and
romance studies.
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Die Berühmtheit eines Wissenschaftlers lässt sich nicht ausschließlich
an der Anzahl der auf seine Werke getätigten Verweise ermessen. Auch
die Vernachlässigung der Vollständigkeit eines Verweises auf den
Urheber einer als grundlegend wahrgenommenen Idee stellt eine –
wenn nicht gar die intensivste – Form der Anerkennung dar.Julia Richter
ermittelt, mit welchen Strategien wissenschaftliches Prestige erzeugt
wird. Im Zentrum ihrer Analyse stehen die Verweise auf Ferdinand de
Saussure im Diskurs der romanistischen Linguistik.Die Studie
entwickelt sogleich eine diskursanalytische Methode, die geeignet ist,
Verweise in wissenschaftlichen Texten auf ihr Potential hin zu
untersuchen, bestimmte Akteure des Diskurses aufzuzeigen und die
Beziehungen zwischen diesen Diskursakteuren darzustellen.


